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vom 12. Juni 2015 

 112. Geschäftsbericht 

 über das Betriebsjahr 2014 
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Elektra Reigoldswil 
Oberbiel 40 
4418 Reigoldswil 
 
Telefon 061 941 14 30 
Telefax 061 941 14 31 
 
www.elektra-reigoldswil.ch 
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Einladung zur 
112. ordentlichen Generalversammlung 
 

Datum  Freitag, 12. Juni 2015 
Zeit  19.00 Uhr 
Ort   Gasthof Ryfenstein, Reigoldswil 
 
 
 

 
Traktanden und Anträge des Verwaltungsrates 
 

1. Protokoll der Generalversammlung vom 13. Juni 2014 
 Der Verwaltungsrat beantragt, das Protokoll zu genehmigen. 
 

2. Jahresbericht und Jahresrechnung 2014, Bericht der  
 Revisionsstelle 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht und die 
 Jahresrechnung 2014 zu genehmigen. 
 

3. Beschlussfassung über die Verwendung des  
 Reingewinns 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn von 
 CHF 33'108.85 wie folgt zu verwenden: 
 
 Einlage in den Reservefonds CHF 500.00 
 Einlage in den Erneuerungsfonds CHF 2'000.00 
 Vortrag auf neue Rechnung CHF 30'608.85 
 Total CHF 33'108.85 
 

4. Entlastung des Verwaltungsrates 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern des Verwal-

tungsrates für das Geschäftsjahr 2014 Entlastung zu erteilen. 
 

5. Wahl der Revisionsstelle 
 Der Verwaltungsrat beantragt, die Firma Ramseier Treuhand AG 

für ein weiteres Jahr als Revisionsstelle zu wählen. 
 

6. Kredit von CHF 220'000.00 für Trafostation Feld 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit zu genehmigen. 
 

7. Kredit von CHF 50'000.00 für Erweiterung Rohrblock Dorfplatz 
 Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit zu genehmigen. 
 

8. Verschiedenes 
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Bericht über das Geschäftsjahr 2014 
 
«Energiestrategie 2050» - Prioritäten der Strategie 
Die Energiestrategie 2050 beschreibt einen sukzessiven Um-
bau des Schweizer Energiesystems bis ins Jahr 2050. Hierfür 
hat der Bundesrat eine auf überarbeiteten Energieperspekti-
ven basierende Strategie aufgebaut. Welches sind die Priori-
täten der Strategie? 
 
Stromverbrauch senken 
In erster Linie gilt es, den Stromverbrauch zu senken, denn 
die neuen Energieperspektiven zeigen, dass die Stromnach-
frage bis 2050 ohne verstärkte Massnahmen auf rund 70 
Milliarden Kilowattstunden pro Jahr ansteigen könnte. Im 
Vergleich wurden im vergangenen Jahr 57.5 Mrd. kWh ver-
braucht. Das Bevölkerungswachstum, die zunehmende 
Mehrfachausstattung in den Haushalten (z.B. Zweitfernse-
her), neue Geräte und Anwendungen, mehr Wohnfläche pro 
Person, aber auch die zunehmende Elektrifizierung des Ver-
kehrs sind die Hauptgründe. Daher setzt der Bundesrat bei 
verstärkten Effizienzmassnahmen (Best-Practice, Energieeti-
kette), Vorschriften, Bonus-Malus-Mechanismen (Effizienz-
bonus) sowie Massnahmen zur Sensibilisierung und Informa-
tion der Bevölkerung (Stärkung von EnergieSchweiz) an. 
 
Stromangebot ausbauen - Windpark Reigoldswil-Ziefen 
Ausgebaut werden sollen vor allem die Wasserkraft und die 
neuen erneuerbaren Energien, wie zum Beispiel die Bioener-
gie, Erdwärme, Sonnenenergie oder Windenergie. Insbeson-
dere die Windenergie ist ein wichtiger Teil davon und birgt in 
der Wasserkraft dominierten Schweizer Energielandschaft 
viel brachliegendes Potenzial. Die EBL möchte deshalb hier 
ansetzen und in Zukunft rund ein Viertel des Strombedarfs 
mit Energie aus Windkraft decken. 
 
Konkret im Fokus hat die EBL drei Windparkprojekte in drei 
Zonen des Baselbiets: 
 
-    Zone Liestal-Lausen-Arisdorf-Sissach 
-    Zone Zunzgen-Itingen 
-    Zone Reigoldswil-Ziefen 
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Der Baselbieter Landrat hat insgesamt sechs Windpark-
gebiete im kantonalen Richtplan verankert. In einem nächs-
ten Schritt folgen diverse Windmessungen. Im Anschluss soll 
eine Wirtschaftlichkeitsanalyse durchgeführt werden, welche 
als Grundlage für einen definitiven Entscheid bezüglich der 
Realisation dienen soll.  
 
Dass diese Projekte nicht bei allen Interessengruppen auf 
Zustimmung stösst, zeigt der Ruf diverser Vereine, Verbände 
und Parteien, welche sich gegen die Umsetzung der Wind-
parks aussprechen. Offen bleibt, in welchem Umfang sich die 
Elektra Reigoldswil an der Stromgewinnung durch die Wind-
energie beteiligen kann und darf. Fest steht bis anhin nur, 
dass die Standortgemeinden für die Flächen entschädigt wer-
den.  
 
Liberalisierung des Strommarkts 
Bereits seit 2009 können Grosskunden mit einem Verbrauch 
über 100 MWh ihren Stromanbieter frei wählen. Erstmals ab 
1.1.2018 sollen Kleinkunden ihren Anbieter wechseln kön-
nen. Auch wenn die Strombezüger bei ihrem angestammten 
Versorger bleiben, werden die zukünftigen Tarife von der 
Eidg. Elektrizitätskommission kontrolliert. Stellt sich also die 
Frage, wie Liberalisierung definiert wird? Es könnte also 
durchaus der Fall eintreffen, dass Strombezüger, welche vor-
wiegend „graue“ Energie beziehen, mit einer zusätzlichen 
Gebühr bestraft werden. Somit sei bereits einmal klar, dass 
eine landesweite Strommarktöffnung nicht überall zu tiefe-
ren Preisen führen wird. Zudem könnten just diese neuen 
Zwänge im Markt die Schaffung innovativer grüner Strom-
produkte bremsen. Bei Inkrafttreten der Liberalisierung kom-
men für die Elektra Reigoldswil zusätzliche und derzeit noch 
nicht abschätzbare Kosten für die Gewährleistung des zu-
künftigen Datenaustausches an externe Stromlieferanten 
zustande. 
 
Der Stromverkauf im Versorgungsgebiet der Elektra Reigolds-
wil wurde 2014 durch 909 montierte Zähler registriert. Im 
vergangenen Jahr mussten 87 Zähler infolge der gesetzlichen 
Nacheichpflicht ausgewechselt werden.  
 
Die Geschäfte der Genossenschaft konnten in der ordentli-
chen Generalversammlung und vier Verwaltungsratssitzun-
gen erledigt werden. 
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Stromankauf und Eigenproduktion 
 
Der Stromverbrauch im Jahr 2014 weist gegenüber dem Vor-
jahr einen Rückgang von 484'854 kWh, respektive 6.83% auf. 
Dieser doch beträchtliche Minderverbrauch ist vor allem auf 
den milden Winter zurückzuführen. 

Monat 
Ankauf  Ankauf Differenz zum Spitze 

2013 2014 Vorjahr 2014 

  in kWh in kWh in kWh in % in kW 

Januar 783'892 742'388 -41'504 -5.29  1'203 

Februar 737'734 648'400 -89'334 -12.11  1'140 

März 728'338 611'507 -116'831 -16.04  1'015 

April 596'731 512'399 -84'332 -14.13  958 

Mai 541'378 502'031 -39'347 -7.27  1'070 

Juni 448'412 414'530 -33'882 -7.56  882 

Juli 399'312 418'664 19'352 4.85  819 

August 417'542 434'354 16'812 4.03  913 

September 457'891 460'099 2'208 0.48  918 

Oktober 550'097 528'111 -21'986 -4.00  1'054 

November 669'870 601'642 -68'228 -10.19  1'034 

Dezember 770'164 742'383 -27'781 -3.61  1'294 

Bezug EBL 7'101'361 6'616'508 -484'853 -6.83  12'300 

            

Wasserrad 9'017 7'684 -1'333 -14.78    

Solaranlage 10'401 11'617 1'216 11.69    

Total 7'120'779 6'635'809 -484'970 -6.81  12'300 
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Technischer Bericht 2014 
 
Im abgelaufenen Geschäftsjahr wurden folgende Arbeiten 
ausgeführt: 
 

Anschluss folgender Liegenschaften an das Netz der Elektra 
Reigoldswil: 
- 1 Einfamilienhaus Rüschelmatte 
-  Laufende Aktualisierung der Netzdokumentation  
  bei der EBL 
 

Sanierung Unter Dellen: 
- Erstellen der Gräben für die neuen Rohrleitungen 
- Verlegen und eindecken der Leerrohre 
- Stellen der neuen Kabelverteilkabine 
- Einzug des neuen Stammkabels VK Chläberen II bis  
 VK Unter Dellen 
- Einzug des neuen Beleuchtungskabels VK Chläberen II  
 bis VK Unter Dellen 
- Aufschalten der neuen Kabel in den beiden VK 
- Erstellen Ringschluss Baselweg auf VK Unter Dellen  
- Erstellen der Muffenlöcher für die Umlegung der  
 Hausanschlüsse Unter Dellen 
- Umhängen sämtlicher Liegenschaften Unter Dellen  
 auf das neue Stammkabel 
- Altes Stammkabel ausser Betrieb nehmen  
- Alle Strassenlampen auf das neue Beleuchtungskabel  
 umhängen 
- Belagseinbau und Abschluss der Arbeiten 
- Laufende Einmessarbeiten der neuen Rohr- und  
 Kabelanlagen 
 

Vorbereitung Erschliessung Reservoir Chläberen: 

- Erstellen der Gräben für die neue Rohrleitung 
- Verlegen und Eindecken der Leerrohre 
 

Im Geschäftsjahr 2014 musste die Elektra Reigoldswil  
bei folgenden Störungen ausrücken: 

- 19.06.2014 Kabelschaden Unter Dellen 10: Schaden 
 durch Aushubarbeiten verursacht 
- 12.08.2014 Kabelschaden Rebenweg 2: Schaden durch 
 Aushubarbeiten verursacht 
- 18.12.2014 Sicherungsausfall im VK Chläberen II (Kabel 
 Fürstenbergweg) 
- 23.12.2014 Kabel-/Muffenschaden Fürstenbergweg: 
 Folgeschaden durch Kabelschaden vom 12.08.2014  
 und dem Sicherungsausfall vom 18.12.2014 
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Erläuterung zu Traktandum 6 
 
Kredit von CHF 220‘000 Totalsanierung Trafostation Feld 
 
Die Mittelspannungsschalteinrichtung in der Trafostation 
Feld hat ihr Lebensende erreicht. Da es für die vorhandenen 
Komponenten keine Ersatzteile mehr gibt, hat der Verwal-
tungsrat der Elektra Reigoldswil beschlossen, die Kosten für 
eine Totalsanierung der Trafostation Feld zu ermitteln. An 
diversen Besprechungen hat das technische Personal mit der 
EBL die Möglichkeiten einer Totalsanierung erörtert und das 
weitere Vorgehen diskutiert. Für den Totalumbau wird aus-
serhalb der bestehenden Station ein Provisorium errichtet. 
 
Das Projekt wurde durch die Elektra Reigoldswil in Zusam-
menarbeit mit der EBL erstellt. Die ermittelten Kosten belau-
fen sich auf ca. CHF 220‘000.  
 
Folgende Arbeiten sind vorgesehen: 
 
- Totalsanierung der Trafostation 
- Bauliche Anpassungen im Innenraum 
- Einrichten der provisorischen Trafostation 
- Umschaltarbeiten auf das Provisorium 
- Notstrombetrieb  
- Umbau des bestehenden Transformators 
- Lieferung und Montage der neuen Niederspannungs-
 verteilung 
- Lieferung und Montage der neuen Mittelspannungs-
 schaltanlage 
- Montage- und Kabelarbeiten 
- Transporte 
- Projektierungsarbeiten 
 
Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit von CHF 220‘000 
zu genehmigen. 
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Erläuterung zu Traktandum 7 
 
Kredit von CHF 50‘000 für Erweiterung Rohrblock Dorfplatz 
 
Das Tiefbauamt Baselland gestaltet den Dorfplatz Reigoldswil 
neu. Für spätere Netzsanierungen plant die Elektra Reigolds-
wil die Ergänzung des Rohrblockes auf dem Dorfplatz. Es sind 
Ergänzungen, Verlängerungen sowie Querverbindungen der 
bereits vorhandenen Leerrohre geplant.  
 
Das Projekt wurde durch die Elektra Reigoldswil erstellt. Die 
ermittelten Kosten belaufen sich auf ca. CHF 50‘000. 
 
Folgende Arbeiten sind vorgesehen: 
- Ergänzen des Rohrblockes  
- Lieferung der Leerrohre 
- Verlegen der Leerrohre durch Baumeister 
 
Der Verwaltungsrat beantragt, den Kredit von CHF 50‘000 zu 
genehmigen. 
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AKTIVEN 
 
Flüssige Mittel 262'064 419'524 -157'460 
Forderungen aus Energieverkäufen 319'369 321'715  -2'346 
Delkredere -15'968 -16'085 117 
Sonstige kurzfristige Forderungen  19'136 20'242 1'106 
Rechnungsabgrenzungen  37'981 56'877 -18'896 
 
Umlaufvermögen  622'582 802'273 -179'691 
 
Sachanlagen  369'121 386'925 -17'803 
 

Anlagen und Einrichtungen  7'001 9'335 -2'334 
Zähler und Schaltapparate  11'289 18'378 -7'089 
Immobilien  1 1 0 
Trafostationen  156'282 235'469 -79'187 
Solar-Anlage  1 1 0 
Unter Dellen 104'248 0 104'248 
Leitungen  55'882 73'215 -17'333 
Verteilkabinen 34'417 50'526 -16'109 
 
Anlagevermögen  369'121 386'925 -17'804 
 

 
PASSIVEN 
 
Verb. aus Lieferungen/Leistungen  222'909 343'718 -120'809 
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  4'008  4'106  -98 
Rechnungsabgrenzungen  5'677  147'502  -141'825 
Rückstellung für Trafostation Moosmatt 100'000  100'000  0 
Rückstellung für Trafostation Feld 160'000  0  160'000 
Rückstellung für Erweiterung Dorfplatz 50'000  0  50'000 
Rückstellung für Neuerschliessungen 46'000  46'000  0 
Rückstellung für Stammkabel Unt. Dellen 50'000  200'000  -150'000 
 
Fremdkapital  638'594 841'326 -202'732 
 
Reservefonds  105'000 104'000 1'000 
Erneuerungsfonds  125'000 121'000 4'000 
Rücklage für Netzsanierungen  90'000 90'000 0 
 
Bilanzgewinn  33'109 32'872 237 
Vortrag vom Vorjahr  27'872 21'129 6'743 
Jahresergebnis  5'237 11'743 -6'506 
 
Eigenkapital  353'109 347'872 5'237 
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Jahresrechnung 2014 

Bilanz in CHF 31.12.2014 31.12.2013 Abweichung 

TOTAL AKTIVEN  991'703 1'189'198 197'495 

TOTAL PASSIVEN  991'703 1'189'198 -197'495 
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Ertrag aus Energieverkäufen  1'098'258 1'187'934 -89'676 
Anschlussgebühren  13'679 15'757 -2'078 
Mieterträge  4'566 17'784 -13'218 
Ertrag Systemdienstleistungen 1) 74'759 51'446 23'313 
Andere betriebliche Erträge  3'962 3'154 808 

Einkauf Energie  -549'330 -583'403 34'073 
Einkauf Energie alternativ  -1'259 -1'471 212 
Netznutzung  -170'423 -179'076 8'653 
Übrige Kosten und Abgaben 1) -82'702 -55'919 -26'783 
 

Bruttogewinn  391'510 456'206 -64'696 
 

Personalaufwand  -100'413 -102'208 1'795 
Raumaufwand  -9'600 -9'600 0 
Unterhalt der Anlagen  -24'475 -155'563 131'088 
Sachversicherungen  -10'225 -9'625 -600 
Verwaltungs- und Informatikaufwand  -28'649 -43'753 15'104 
Abschreibungen auf Sachanlagen  -145'087 -195'976 50'889 
Bildung Rückstellungen -210'000 -90'000 -120'000 
Auflösung nicht benötigter Rückstell. 150'000 0 150'000 
 

Betriebliches Ergebnis  13'061 -150'519 163'580 
 

Finanzertrag  591 872 -281 
Finanzaufwand  -1'647 -1'949 302 
 

Ergebnis vor Steuern  12'005 -151'596 163'601 
 

Steueraufwand  -6'768 -1'661 -5'107 
Auflösung Rücklagen für Trafostationen 0 165'000 165'000 
 

 
1) Abgaben KEV und SDL swissgrid 
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Jahresrechnung 2014 

Erfolgsrechnung in CHF 31.12.2014 31.12.2013 Abweichung 

Total Betriebsertrag  1'195'224 1'276'075 -80'851 

Jahresergebnis  5'237 11'743 -6'506 

1
0

 

 Antrag des Verwaltungsrates über die Verwendung des Bilanzgewinnes 

Vortrag vom Vorjahr 27'872.25 21'129.33 6'742.92 
Jahresergebnis 5'236.60 11'742.92 -6'506.32 
 

Bilanzgewinn 33'108.85 32'872.25 236.60 
 

Einlagen in den Reservefonds -500.00 -1'000.00 500.00 
Einlagen in den Erneuerungsfonds -2'000.00 -4'000.00 2000.00 
 

Vortrag auf neue Rechnung 30'608.85 27'872.25 2'736.60 
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